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Laut dem Großhandelsverband sol-
len die Fachausstellungen des Groß-
handels zum Point of Sale werden
(SBZ 14). Hier nun die Stellung-
nahme des ZVSHK 
sowie eine weitere Po-
sitionierung des Groß-
handelsverbandes. Spe-
ziell für Handwerksbe-
triebe haben wir ein
SBZ-Markt-Barometer
eingerichtet

Verdient hatten sie sich den außer-
gewöhnlichen Kreativ-Workshop
allemal. Die acht Preisträger des
SBZ-Ideenwettbewerbs „Menschen
im Bad“ erlebten auf Mallorca eine
unvergessliche Woche. Sie ent-

deckten das mediter-
rane Badezimmer auf
eine ganz andere Art

Heizung ausgefallen? Armatur ka-
putt? Wohnungsschlüssel verloren?
Der Allianz-Haus- und Wohnungs-
schutzbrief bietet handwerkliche
Notfallsofortdienste an.
Wird der Versicherungs-
konzern damit zum Wett-
bewerber des Handwerks?
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wird
Großhändler diese Empfe lu g eige

umsetzten wollen.

� Ebenso wichtig: Wie stehen die Installa-

tionsbetriebe dazu?

den Meinungsbildu gsp

chen, möchten wir Sie ermuntern, uns Ihre

Sicht der Dinge mitzuteilen. Zögern Sie

Liebe Handwerkskollegen,

hier ist einmal mehr Ihre Meinung ge-

fragt. Es geht um die Rahmenbedin-

gungen der künftigen Zusammen-

arbeit mit dem Großhandel und betrifft

Sie somit unmittelbar in der Praxis.

Bitte investieren Sie ein paar Minuten

und schicken Sie den ausgefüllten Fra-

gebogen an die SBZ. Wir werten alle

Einsendungen sorgfältig aus und wer-

den die Ergebnisse den Verbänden zur

Meinungsfindung weiterleiten und in

einer der nächsten SBZ-Ausgaben ver-

öffentlichen.

� Ich bin mit der Öffnung der Großhan-

delsausstellung unter der Voraussetzung,

dass der Kaufvertrag im Auftrag und auf

Rechnung des ausgewählten Handwerkers

abgeschlossen wird 

❑ einverstanden ❑ nicht einverstanden

� In meiner Region verkaufen Großhänd-

ler bereits ohne Einbeziehung des Hand-

werks direkt an Endverbraucher

❑ ja (evtl. Name + Ort) ❑ nein

� Glauben Sie, dass direktverkaufende

Großhändler über die vom DG-Haustech-

nik empfohlene Variante „im Auftrag und

auf Rechnung des ausgewählten Hand-

werkers“ wieder zum reinen „Dreistufler“

werden können?

❑ ja          ❑ nein

	 Glauben Sie, dass man mit diesem An-

satz Endverbraucher aus Baumärkten, etc.

zurückgewinnen kann, bzw. den Gang der

Kunden in den Baumarkt verhindern kann?

❑ ja          ❑ nein


 Sollten der ZVSHK und DG-Haustechnik

gemeinsam eine rechtssichere Muster-Ver-

fahrensanleitung entwickeln?

❑ ja          ❑ nein

� Glauben Sie, dass auch ausstellungs-

führende Installateure in das Konzept ein-

gebunden werden sollen/können? 

❑ ja          ❑ nein

� Wir führen eine eigene Ausstellung

❑ ja          ❑ nein

 Was ich sonst noch sagen möchte ... 

Bitte nehmen Sie ein Extrablatt oder sen-

den Sie eine Mail an sbz@gentnerverlag.de

❑ O.K. zur evtl. Veröffentlichung meiner

Meinung

❑ Ich möchte anonym bleiben

Firma

Name, Vorname

Strasse

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

S B Z - M a r k t b a r o m e t e r
S B Z - M a r k t b a r o m e t e r✄
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Mit CAD-Lösungen lassen sich ver-
schiedenste Arten von Plänen erstellen.
Planende SHK-Betriebe können zudem
Leitungsdimensionen, Stücklisten, Ar-
tikelnummern, Preise etc.
ermitteln. Hier ein umfas-
sender Überblick über 21
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